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Politische Nachrichten
Der Reichsanzeiger veröffentlicht an der Spitze

seines amtlichen Theils Folgendes Se Majestät der
Kaiser und König haben bei dem stürmischen Wetter
auf der Letzlinger Jagd eine leichte Erkältung davonge
tragen und werden einige Tage das Zimmer hüten

Ein Theil der Offiziösen namentlich die Post ge
fällt sich darin trotz des so durchaus friedlichen Tones
der Thronrede alarmirende Artikel zu veröffentlichen
Dem gegenüber erklärt die Nat Ztg bestimmt zu
wissen daß die Regierung diesen Alarmartikeln fern stehe

Die Germania hat an der Thronrede auszusetzen
gefunden daß des Papstes in derselben gar keine Erwäh
nung gethan worden sei Dem gegenüber wird offiziös
bemerkt daß das Reich keine Beziehungen zum Papste
habe und daß deshalb auch in keiner an den Reichstag
gerichteten Thronrede des Papstes Erwähnung gethan
worden sei

Das in Lissabon erscheinende Blatt O Reporter
giebt bei Gelegenheit einer Besprechung über die beabsich
tigte Theilnahme Portugals an den Maßregeln zur Unter
drückung der Sklavenjagden in Ostafrika einige dankens
werthe Aufschlüsse über den Umfang welchen die Einfuhr
von Pulver und Waffen aus den Häfen der Provinz
Mozambique in das Innere Afrikas während der letzten
Jahre genommen hat Das genannte Blatt schreibt

Die Einfuhrzölle der Provinz Mozambique im Jahre 1885
dem letzten über welches amtliche Nachweise veröffentlicht sind
beliesen sich auf eine Summe von 79 Contos 1 Conto gleich
4506 M Von diesen rührten 34 Contos von der Einfuhr
von Gewehren her und 16 Contos von der Pulvereinfuhr
Die Einfuhr dieses Artikels steigt von Jahr zu Jahr 1334
betrug die Zahl der eingeführten Flinten 1092 und stieg im
folgenden Jahre auf 24716 Die Pulvereinfuhr die sich 1834auf 124000 KZ belief erreichte 183S die Zahl von 155000 kg

Diese Steigerung der Einfuhr von Kriegsmaterial in
jenen Gegenden wird auch durch englische Konsulatsbe
richte bestätigt In dem kleinen Hafen von Quilimani
südlich von Mozambique wurden im Jahre 1884 11456 KZ
Pulver und 3284 Stück Flinten eingeführt im Jahre
1885 bereits 35483 kx Pulver und 11958 Stück Flinten

Es kann keinem Zweifel unterliegen daß dieses Kriegs
material hauptsächlich zur Bewaffnung der Araber uud
der mit ihnen verbündeten Eingeborenen dient welch die
Sklavenjagden gewerbsmäßig betreiben Es ist daher
hohe Zeit daß durch ein allgemeines Verbot diesem Un
wesen gesteuert und verhindert wird daß mit Hilfe der
von europäischen Händlern gelieferten Waffen ein erfolg
reicher Angriff auf die europäischen Ansiedelungen in Ost
Afrika erleichtert wird

Nachdem belgischen Zeitungen zufolge der Kongo Staat
in dankenswerther Weise die Einfuhr von Pulver und
Waffen in das Innere Afrikas auf dem Wege des Kongo
Flusses verboten hat wird es hoffentlich den vereinten
Bemühungen der europäischen Mächte gelingen dem
fremden feindlichen arabischen Elemente allmälig die Mittel
zur Fortsetzung der Unternehmungen zu entziehen welche
zum Ruin der einheimischen Racen Afrikas geführt haben
und gleichzeitig dem Eindringen europäischer Kultur schwer
zu überwindende Hindernisse in den Weg legen

Die russisch französische Anleihe ist nunmehr in Sicht
gekommen Das Berliner Börsenkommissariat ist ersucht
worden die Einführung derselben an der Börse zu geneh
migen Ein Korrespondent auswärtiger freisinniger Blät
ter äußert sich sehr pessimistisch in Hinsicht des nationalen
Gewijsens da wo Geldinteressen im Spiele sind indem er
schreibt

Immer mehr stellt sich heraus daß Berlin auch für die
neue russische Anleihe der Hauptmarkt zu werden bestimmt ist
Aus Finanzkreisen erfährt man daß Vertreter der Pariser
Theilnehmer an der russischen Anleihe in Berlin eingetroffen
sind um mit dem deutschen Anleihekousoriium die näheren Ein
zelheiten der Emission zu berathen welche bereits in dieser
Woche erfolgen soll Die beteiligten Personen geben sich der
Hoffnung hin daß die für Deutschland reservirten 175 Millio
nen hier voll werden gezeichnet weiden Wir fürchten daß
diese Hoffnung sich nur zu sehr bewahrheiten wird und daß
sogar von einer starken Ueberzeichnung wird gesprochen werden
können Nicht so sehr die Zuführung dieser Summe auf den
deutschen Markt ist das Bedauerliche als vielmehr dies daß
der vor Jahresfrist begonnene Abfluß russischer Werthe aus
Deurschland stocken wird Es scheint un er Verhängniß zu
sein daß wir diese gefährlichen papiernen Gäste nicht los wer
den Die Franzosen wissen sich ihren offenen und geheimen
Feinden gegenüber anders zu wehren Jeder Finanzbericht

aus Paris erzählt von starke Abflüssen italienischer Rente
in welcher allerdings ein so enormes französisches Kapitel an
gelegt ist daß es die Betheiligung der deutschen Kapitalisten an
den Russenwerthen vielleicht um das Doppelte übertrifft Im
merhin sollte das Beispiel für uns ebenso eine Lehre sein wie
es das Beispiel der Engländer gewesen ist die vor drei Jahre
es verstanden ihren Besitz von rund anderthalb Milliarden
Mark an russischen Papieren in verhältnißmäßig kurzer Zeit
abzustoßen Die deutschen Kanitalisten scheinen aber durchaus
erst fühlen zu sollen ehe sie lernen wollen

Die Handelskammer in Pest unterzog die politisch
Thätigkeit und die Ungarn feindliche Haltung ihres Se
kretärs Steinacker welcher sich am 23 ds Mts im Ab
geordnetenhaufe bei der Berathung über die Nationaliäten
frage wiederholte Ordnungsrufe zugezogen hatte einer
strengen Prüfung Da Steinacker hierbei einräumte daß
sein Verhalten Tadel verdiene und feierlich erklärte daß
er ein rückhaltsloser Anhänger des ungarischen Staates
sei und in Zukunft sich jeder Thätigkeit und Aeußerung
welche der öffentlichen Meinung und den Intentionen der
Handelskammer widerspräche enthalten werde so wurde
dem Antrage Steinacker seines Postens als Sekretär der
Handelskammer zu entheben keine Folge gegeben und
Steinacker nur eine Rüge ertheilt Die Blätter sprechen
sich über dieses Borgehen der Handelskammer zustimmend
und anerkennend aus

In der gestrigen Sitzung des französischen Mimster
raths erklärte der Justizminister Fsrouillard er werde die
neuerdings eingegangenen Anträge zur gerichtlichen Ver
folgung Numa Gilly s der Kammer noch nicht vorlegen
sondern warten bis die nöthigen Formalitäten erfüllt
seien um dann die jetzigen Anträge zugleich mit den früheren
zu deponiren was voraussichtlich Donnerstag geschehen
könne

In der Deputirtenkammer wurde die Wahl Boulanger s
im Departement du Nord für gültig erklärt Einem
Theile der Sitzung wohnte Wilson bei Die Berathung
des Finanzbudgets wurde beendigt und alsdann beschlossen
von Freitag an alle Tage Sitzungen abzuhalten Der
Präsident Meline erklärte er habe ein Gesuch zum ge
richtlichen Vorgehen gegen einen Deputirten erhalten Die
Sitzung wird darauf geschloffen

Poulanger wird seine Mandate als Deputirter der
Somme und der Charente infsrieure niederlegen und nur
das im Departement du Nord behalten

In einer Versammlung des GrandOrient wurde be
schlossen an der Kundgebung am 2 Dezember am Grabe

i Baudin s theilzunehmen

A Gespenstische Schatten
Roman von Reinhold Ortmann

Nachdruck verboten

Die Angeredete hüstelte und der Blick mit dem sie zu
der schönen Operettendiva aufsah war nichts weniger als
ein freundlicher Jedermann im Theater wußte ja daß
man die alte Garderobisre nicht empfindlicher kränken
konnte als wenn man sie in spöttischer Weise an die
längst entschwundenen sagenhaften Tage ihres Glanzes
erinnerte Und gerade Alexandra machte sich ein grau
sames Vergnügen daraus sie bei jeder Gelegenheit mit
ihren erbarmungslosen Scherzen über diesen Gegenstand
zu quälen Aber die Alte schien gerade heut nicht in der
Laune sich zur wehrlosen Zielscheibe eines billigen Hohnes
zu machen

Gewiß gab sie in ihrer mürrischen Weise zurück
Es hat mir an Beifall so wenig gefehlt als an den Ver

ehrern und es waren damals schon dieselben Verrücktheiten
in der Mode wie heutzutage Hätte ich jetzt nur die
Halste des Geldes das damals von jungen Lassen für
Blumen und andere werthlose Narrheiten ausgegeben
wurde so brauchte ich mir wahrhaftig nicht die Bosheiten
jeder launenhaften Theaterprinzessin gefallen zu lassen
Aber ich kann mich damit trösten daß es Anderen früher
oder später auch nicht besser gehen wird als mir

Sie schlürfte wüthend hinaus und schlug die Thür
krachend hinter sich zu als sie das silberhelle Auflachen
der fchönen Alexandra vernahm In demselben Moment
ertönte auch die elektrische Klingel welche vom Pulte des
Kapellmeisters aus das Zeichen zum Aufziehen des Vor
hanges gab und die Polin die schon in der zweiten Scene
zu thun hatte schickte sich an die Garderobe zu verlassen
In der Thür wendete sie sich noch einmal mit sehr freund
lichem Ausdruck gegen ihre Kollegin

Ihre Coiffure ist nicht ganz oomms II kaut Fräulein
Vilmay der Friseur scheint Sie heute etwas nachlässig
behandelt zu haben Wenn Sie dem Mangel dort vor
dem Spiegel abhelfen wollen so steht Ihnen mein Toiletten
tisch natürlich zur Verfügung

Und sie schlüpfte hinaus indem sie heiter den Anfang
ihres Auftrittliedes trällerte

Es war im Lenz in der Maienzeit
Als die Nachtigall sang
Da ward mir im Busen das Herz so weit
So ahnungsvoll bang

In dem kleinen Gewache ward es still denn der Auf
trittschor der Landleute welcher die Operette eröffnete klang

nur wie ein dumpfes Schwirren und Summen von der
fernen Bühne herüber Jlka Vilmay bemühte sich vor
ihrem kleinen schlecht beleuchteten Spiegel den Fehler zu
beseitigen den Alexandra s scharfes Auge entdeckt hatte
aber ihre Hände waren heute merkwürdig unsicher und
ungeschickt Mit einem kleinen Seufzer stand sie auf um
von dem liebenswürdigen Anerbieten der Collegin Gebrauch
zu machen Nur mit einem flüchtigen theilnahmlosen
Blick streifte sie das bunte Durcheinander von Büchsen
Schachteln Puderquasten und zahllosen anderen Dingen
welche die Tischplatte unter dem Spiegel bedeckten und
doch haftete ihr Auge wie durch magnetische Kraft fest
gebannt starr und lange auf einem zusammengefalteneu
Briefblatt das dort von der Besitzerin offenbar vergessen
halb verdeckt unter einer kostbaren Elfenbeinbürste lag
Jlka konnte nur wenige Worte erkennen und sie hatte sich
nicht einmal bemüht den Sinn dieser Worte zu entziffern
nur die charakteristischen Züge der Handschrift waren es
die ihre Aufmerksamkeit gefesselt hatten denn sie würde
diese Handschrift unter taufenden erkannt haben und sie
war gewiß daß es für sie keine Möglichkeit eines Irrthums
bezüglich des Absenders dieses Briefes gab Fast unwill
kürlich streckte sie ihre Hand aus um das Blatt hervor
zuziehen aber sie ließ sie sogleich wieder sinken denn
was da vor ihr lag war ja fremdes Eigenthum auf
welches sie kein Anrecht hatte und mit Entrüstung würde
sie jederzeit den Gedanken von sich gewiesen haben sich
einer so sträflichen Jndiscretion schuldig zu machen Wieder
bemühte sie sich ihr Haar zu ordnen und den Blumen
welche dasselbe schmückten eine andere Lage zu geben
aber der Versuch gelang jetzt noch weniger als vorhin
und schon nach einer halben Minute gab sie das Beginnen
als ein hoffnungsloses auf Langsam und einem Gebot
ihres Ehrgefühls sichtlich nur widerwillig gehorchend
wendete sie sich zur Thür denn sie wußte daß sie nur
noch wenig Zeit zu verlieren habe wenn sie ihr Stichwort

nicht versäumen wollte Aber von jenem kleinen unschein
baren Briefblatt mußte doch eine Anziehungskraft aus
gehen welche stärker war als all ihre Grundsätze stärker
selbst als die mahnende Stimme eines bis zu diesem
Augenblick standhaft und unbestechlich gebliebenen Gewissens
Noch ehe sie felber sich dessen vollbewußt geworden war
was sie da that stand Jlka wieder an dem Toilettentisch
ein kurzes Zögern noch und sie hielt das kleine Billet
das trotz seiner Unscheinbarkeit für sie eine so große Be
deutung haben mußte in den bebenden Fingern Anfäng
lich hatte sie Mühe die Buchstaben zu erkennen denn
trotz des grellen Flackerlichts der Gasflamme welche über
ihrem Haupte brannte legte sich s wie ein Schleier vor
ihre Augen und sie sah nur ein ungewisses Flimmern wie
wenn eine Ohnmacht sie überkommen wollte Aber sie
zwang die Anwandlung von Schwäche mit der ganzer
Energie ihres Willens nieder und während Alexandra
Prochaska s glockenhelle Stimme in einzelnen Tönen ihres
ersten Couplets bis zu ihr herüber drang las sie den
Brief aufmerksam von Anfang bis zu Ende

Er lautete
Mein angebetetes Lieb wie wirst Du mir grollen

daß ich Dir trotz meiner Versprechungen während des
ganzen gestrigen Tages fern geblieben bin Und statt
eine Entschuldigung zu bringen muß ich Deinen Zorn
durch eine bittere Anklage gegen mich selbst nur vermehren

Ja ich bin schuldig denn ich habe das Wort nicht ein
gelöst das ich Dir gegeben aus kläglicher verdam
menswerther Feigheit habe ich meinen feierlichen Schwur
bis zu dieser Stunde unerfüllt gelassen Und ich weiß
nicht einmal ob ich den Muth finden werde meiner
heiligen Verpflichtung gegen Dich heute morgen oder an
einem anderen Tage nachzukommen Zürne mir aber be
mitleide mich auch denn ich selbst bin es der unter dieser
traurigen Unentschlossenheit am schwersten am furchtbarstem
zu leiden hat Daß ich Dich allein mit der ganzen Kraft
meiner Seele liebe daß auch nicht der winzigste Funke
einer anderen Neigung in meinem Herzen zurückgeblieben
ist Du mußt Du wirst es mir glauben aber der un
selige Irrthum in dem ich so lange befangen gewesen
hält mich mit stärkeren Ketten fest als ich Dir s aW
Furcht Dich zu verlieren zu gestehen wagte Nicht nsr



Das während des letzten Sommers vielbesprochene
Mäuberunwesen in Bulgarien wird illustrirt durch
folgende Meldung aus Sofia Am 20 ds Mts wurden
sechs Räuber von der Bande von Rilo die seinerzeit den
Photographen Stojanoff gefangen genommen eingebracht
darunter auch der Anführer Delje Diesen Erfolg ver
dankt die bulgarische Regierung den serbischen Behörden
Die sechs Strauchritter hatten sich nachdem ihnen ein
PostÜberfall bei Orhauie mißlungen über die serbische Grenze
nach Pirot geflüchtet wo sie sich für bulgarische Emi
granten ausgaben Doch erweckten sie bald durch großen
Aufwand Verdacht und die serbische Behörde theilte den
selben der Polizei in Sofia mit Sektionschef Wassiljeff
im Ministerium des Innern begab sich von dem genann
ten Photographen und einem bulgarischen Beamten wel
cher gleichfalls vor zwei Jahren den Räubern in die Hände
gefallen war begleitet nach Pirot Da die Konfrontation
und die darauffolgenden Verhöre di e Identität der Raub
gesellen ergaben wurden dieselben von Serbien anstands
los ausgeliefert Bei den Banditen fand man einen Be
trag von 414 türkischen Goldliren

Deutscher Reichstag
3 Sitzung Vom 27 November 1388

Am Tisch des Bundesraths v Bötticher v Maltzahn Gültz
v Scholz v Schilling v Monts u A

Präsident v Lewetzow Ich habe dem Hause mitzu
theilen daß das Präsidium des Reichstages gestern von dem
Kaiser in besonderer Audienz sehr huldvoll empfangen worden
ift und daß der Kaiser sich dahin geäußert hat daß er den
Wunsch und auch die Zuversicht hätte die Verhandlungen des
Reichstages würden in einträchtiger und schneller Weise zum
Wohle des Vaterlandes ihren Fortgang finden

Zum Etat ergreift zuerst das Wort
Staatssekretär v Maltzahn Gültz Der Etat unter

scheidet sich nicht unwesentlich von seinen Vorgängern insofern
als die Verbündeten Regierungen den Wünschen des Reichstages
AM Vereinfachung des Etats durch eine Scheidung der ein
maligen Ausgaben in zwei Gruppen entgegen gekommen sind
Der Etat für 1867/88 hatte einen Fehlbetrag von 26 s Millio
nen und auch der Etat für 1388 89 wird voraussichtlich mit
einem Fehlbetrag abschließen welcher den Etat für 1890 9l mit
etwa 13 lz Millionen belasten wird Der laufende Etat wird
erhebliche Mindereinnahmen babenbei der Zuckersteuer Maisch
bottichsteuer bei der Verbrauchsabgabe von Branntwein u s w
Dagegen weilen Salz Brau und Spielkartensteuer mehr Er
träge auf Bei dem Militärverpflegungsetat ist diesmal eine
Erhöhung von etwas über 6 Millionen Mark nöthig und zwar
wegen der erhöhten Kornpreise Für Schiffsbauten verlangt der
gegenwärtige Etat rund 2 Mill Mk mehr Was den Etat des
Reichsschatzamtes anbetrifft so ist in Folge des Zollanschlusses
von Hamburg und Bremen die Zahl der Reichsbevollmächtigten
für Zölle und Steuern vermehrt worden Die Zuckersteuer
wird wahrscheinlich diesmal die letzte Mindereinnahme liesern
Was die Branntweinsteuer betrifft lo muß man sich bezüglich
der Beurtheilung des Konsums bis jetzt noch an die vorläufigen
Resultate halten Zu berücksichtigen ist dabei auch die geringe
Kartoffelernte Das finanzielle Verhältniß der Emzelstaaten
zum Reich hat sich von Jahr zu Jahr günstiger gestaltet
Leider hat auch diesmal eine Reihe von Ausgaben durch An
leihe gedeckt werden müssen Ich hoffe daß das Haus den
vorliegenden Etat mit Sorgfalt und Wohlwollen prüfen werde
Beifall
Abg Richter deutsch freif Einem alten Brauche entspre

chend werde ich auf einzelne Sätze der Thronrede zurückgrei
fen Der erfreuliche Hinweis in derselben auf die Friedlichkeit
der politischen Lage steht in entschiedenem Gegensatze zu den
neueren offiziösen Auslassungen die von Tag zu Tag die Lage
anders beleuchten und eine Unsicherheit hervorrufen welche
das ganze Erwerbsleben schädigt Das Ueberrafchendste an
dem Etat ist die Denkschrift zum Marine Etat die im Gegen
satz steht zu früheren Erklärungen Es sollen in sünf Jahren
1l7 Millionen zu Sch ffsneubauten gebraucht werden Es
macht fast den Eindruck als ob unsere jetzige Marine nichts
mehr werth sei und zum alten Eisen gehöre Im Anfang die
ses Jahres noch hat der Marineminister diese melancholischen

ein Wort und ein Versprechen nein auch eine unzweideu
tige schriftliche Erklärung bindet mich an Jlka Vilmay
Nicht sie selbst war es welche sie mir entlockte denn ich
bin gewiß daß ihr niemals ein ähnlicher Gedanke ge
kommen wäre aber ihr Bruder ein armseliger Krüppel
und doch in allen Dingen welche die Ehre seiner Schwester
angehen ein wahrhafter Fanatiker hat sie mir abgezwungen
und ich bin gewiß daß er es ist welcher das unglückselige
Blatt in den Händen hält Würde ich jetzt mit dem
Mädchen das ich nicht mehr liebe offen und rückhaltlos
brechen wie Du es von mir gefordert so darf ich nicht
zweifeln daß er mit der ganzen Schonungslosigkeit eines
tödtlich gekränkten Gegners verfahren würde Da ist an
irgend welche Ueberredung eben so wenig zu denken als
an eine Abfindung mit Geld und seine körperliche Ge
brechlichkeit schließt leider auch die Möglichkeit einer Ge
nugthuung mit der Waffe vollständig aus Er würde
einen unerhörten Skandal provociren und dieser Skandal
ist es den ich um meiner gesellschaftlichen Stellung und
um gewisser Familienverhältnisse willen nicht heraufbe
schwören darf eine wie grausame Marter mir der gegen
wärtige unerträgliche Zustand auch immer bereiten mag
Dennoch ging ich gestern zu Jlka in der Hoffnung bei
diesem Besuche irgend eine Möglichkeit zu friedlichem und
freundschaftlichem Arrangement zu finden Aber sie liebt
mich mit solcher Innigkeit und ist voll so kindlichen
ahnungslosen Vertrauens daß mir in ihrer Nähe der
Muth völlig entsank und daß kein Wort der Erklärung
über meine Lippen wollte Ich sah wie sie unter meinem
längeren Fernsein unter meiner kühlen Zurückhaltung litt
und ich wußte nun daß ich bei der leidenschaftlichen Zärt
lichkeit die jener Bruder für sie empfindet von ihm auf
leine Schonung zu rechnen haben würde So verließ ich
sie nnverrichteter Sache und nun lege ich Dir demüthig
und zerknirscht mein beschämendes Geständniß zu Füßen
Du hast mir erklärt daß Du mich nicht früher empfangen
würdest als bis ich mich aus jenen Banden befreit habe
aber Du kannst diese grausame Bedingung nicht aufrecht
erhalten wenn Du mich nicht der Verzweiflung und dem
Tode in die Arme treiben willst Ich kann Dein gött

Anschauungen nicht getheilt Wegen des Wechsels in der l
Marineverwaltung soll das Haus letzt auch ein Wechseln in
seinen Anschauungen durchmachen und wenn diese 28 neuen I
Schiffe gebaut sind wo soll man das Material zur Bemann
ung hernehmen Wo die Werften zn ihrer Bebauung Wäh
rend früher als einzige Aufgabe der Marine der Schutz der
deutschen Küsten bezeichnet wurde werden jetzt IN geschützte
Kreuzer zum Zwecke der Kaperei verlangt Man verlangt
auch neue Kreuzer zu Kolonialzwecken aber die Erfahrungen
welche man in neuester Zeit mit dem Kolonialbesitze gemacht
hat sind doch geeignet Zweifel an dem Werthe desselben zu
erwecken Redner weist dann auf die Unterstützung der oft afri
kanischen Gesellschaft als völlig ungerechtfertigt hin billigt die
Bekämpfung des Sklavenhandels tadelt aber daß in den deut
schen Kolonien selbst noch vielfach Sklaven benutzt werden
Mit den neuen Steuereinnahmen fuhr Redner fort wird
man ebenso schnell fertig werden wie man mit den
5 Milliarden fertig geworden ist Wundern muß ich mich be
sonders über das plötzlich hervortretende Bedürfniß nach er
höhter Revräfentation Die Thronrede spricht davon daß durch
gesetzgeberische Maßregeln Noth und Elend nicht aus der Welt
geschafft werden können Das ist richtig Aber dann darf die
Gesetzgebung die Noth noch nicht verschärfen In der Thron
rede ist gesprochen von dem Christenthum und von den Gesetzen
die darauf beruhen Die Kornzölle beruhen nicht auf dem
Christenthum und der Nächstenliebe So lange die Kornzölle
bestehen wird immer neue Unzufriedenheit unter der arbeiten
den Klaffe hervorgerufen Die Signatur der Zeit ist die fort
währende Vermehrung der Sozialdemokratie Trotzdem be
kämpft man die freisinnige Partei auf Schritt und Tritt und
zieht die Krone in den Parteikampf gegen uns Wir werden
uns aber dadurch nicht beirren lassen und unsere Ueberzeug
ung nach wie vor treu und offen zum Ausdruck bringen Beif
links

Abg von Wedell Malchow kons Meine Partei wird
die Vorschläge der Regierung ernst und eingehend prüfen Die
übermäßige Belastung des Volkes ist nur eine Konsequenz der
allgemeinen Lage Wie die Verhältnisse in Europa gegenwärtig
liegen so ist wenn Deutschland und seine Marine schwach sind
der Friede Europas nicht mehr lange zu garautiren

Abg v Huene Centr erklärt er und seine Partei werde
sich bei der Prüfung des Etcüs der größten Sparsamkeit be
fleißigen Er müsse vor der ungerechtfertigten Agitation gegen
die Getreidezölle warnen Die Preise seien r och nicht so hoch
wie vor Einführung der Zölle Hinsichtlich der Marine Neu
forderung werde die Budget Commission hoffentlich die nöthigen
Aufklärungen geben Beifall

Nächste Sitzung Mittwoch T O Etat

Viel bemerkt wurde daß der gestrigen ersten Etatsberath
ung im Reichstage der preußische Finanzminister v Scholz
nicht beiwohnte Es wird daraus geschlossen daß die Stellung
des Reichsschatzamtes unter seinem neuen Leiter eine vom
Preußischen Finanzministerium unabhängigere geworden ist als
sie es früher war Damit würde auch den zeitweilig wieder
auftauchenden Monopolgerüchten der Boden entzogen sein da
Herr v Sckolz ein entschiedener Vertreter der in Frage ge
standenen Monopolpläne ist

Das Centrum hat heute folgenden Antrag im Reichstag
eingebracht der Reichstag wolle beschließen den Verbündeten
Regierungen gegenüber nachfolgende Erklärung abzugeben
1 der Reichstag spricht auch seinerseits die Ueberzeugung aus
daß umAfrica für christliche Gesittuung u gewinnen zunächst
die Bekämpfung des Negerhandels und der Sclavenjagden
nothwendig sein wird 2 der Reichstag wird bereit sein die
Maßregeln welche die verbündeten Regierungen zu diesem
Zweck vorzuschlagen gedenken in die sorgsamste Erwägung zu
ziehen und auch seinerseits zu unterstützen 3 der Reichstag
spricht die Hoffnung aus daß es gelingen wird die übrigen
betheiligten Mächte zur Mitwirkung bei Ausführung dieser
Maßregeln zu besinn nen insbesondere auch dahin zu wirken
daß die in den velschieöcnen L adern zum Zwecke der Be
kämpfung des Negechandels und der Sclavenjagden sich vorbe
reitenden Unternehmungen nach einem einheitlichen durch Ver
einbarung festzusetzenden Plane durchgeführt werden

Die Abg Lieber und Hitze Centrum haben ihre bekannten
Anträge betr Arbeiterschutz Frauen und Kinderarbeit Sonn
tagsruhe und elfftündigen Maximal Arbeitstag in der in der
vorigen Session vom Reichstag angenommeneu Form wieder
eingebracht

liches Antlitz Deine süße Stimme Dein berauschendes
Lächeln nicht entbehren wenn ich leben soll und wenn
ich überhaupt den Muth finden soll einen heroischen Ent
schluß zu fassen so kann es nur an Deinem Herzen in
Deinen Armen sein Ich sende Dir heute einen bescheide
nen Blumenstrauß in Dein Ankleidezimmer Wenn Du
im zweiten Akt eine der Theerosen am Busen trägst so
wird mir dies ein Zeichen sein daß ich Dich morgen Vor
mittag besuchen darf Ich werde auf dies Zeichen harren
wie ein Verurtheilter an den Stufen des Schaffots auf
den Ueberbringer der Gnadenbotschaft denn ich bm gewiß
daß ich irgend eine wahnwitzige That der Verzweiflung
begehen muß wenn mir die Pforten des Paradieses noch
länger verschlossen bleiben So entscheide denn gnädig

über Leben und Tod Deines Guido
Wie wenn ihr Jemand einen schweren Schlag auf die

Schulter versetzt hätte ließ Jlka die Hand mit dem Briefe
sinken Die roth geschminkten Flecken auf ihren Wangen
zeichneten sich scharf von dem marmorweißen Grunde des
todtenblassen Antlitzes ab Keine Thräne schimmerte in
ihren Augen aber die dunkelblauen Sterne hatten sich
unnatürlich vergrößert und es war eine beängstigende
Leere und Starrheit in ihrem Blick Die linke Hand fest
auf die Brust gepreßt stand sie in i irem bunten heiteren
Kostüm bewegungslos wie eine Statue und es war unver
kennbar daß sie außer der einen schrecklichen zermalmen
den Thatsache die ihr aus diesem Briefe bekannt geworden
war alles Andere völlig vergessen hatte

Von draußen her näherte sich der Thür der Garderobe
ein hastiger Schritt Es wurde laut und rücksichtslos an
dieselbe geklopft und eine rauhe aufgeregte Männerstimme
rief herein

Aber um s Himmelswillen Fräulein Vilmay was be
ginnen Sie denn eigentlich Ihr Stichwort muß in
jedem Augenblick fallen und wenn Sie nicht auf der
Stelle kommen werfen Sie uns die ganze Vorstellung
über den Haufen

Jlka schrak heftig zusammen Sie war außer Stande
sogleich ein Wort der Erwiderung hervorzubringen und

Tages S e igleite
Der Kaiser arbeitete im Laufe des gestrigen Vsr

mittages zunächst allein Um 10 Uhr empfing der Kaiser
den kommandirenden Admiral Grafen v MontS nahm
sodann den Vortrag des General Adjutanten von Hahnke
und hieran anschließend die persönlichen Meldungen einiger
Generale und zahlreicher anderer hoher Offiziere entgegen

Einen Offizier mit einer Dame am Arme
sah mau so meldet die Post am Sonntag jenseits des
AnHalter Bahnhofes um das Schöneberger Ufer spazieren
gehen Hinzukommenden Personen die dem Paare näher
kamen mußte es auffallen daß der junge Offizier die
Abzeichen eines Generals trug bis sie dann erkannten
daß es der Kaiser war der mit der Kaiserin am Arme
seinen Spaziergang machte von den Meisten unerkannt

Die Kaiserin Augusta erfreut sich des besten
Wohlbefindens Voraussichtlich wird dieselbe am 4 oder
5 Dezember aus Coblenz in Berlin eintreffen

Prinzessin Friedrich Carl welche z Zeit am
Dessauer Hofe weilt wird von dort eine Reise nach Ita
lien antreten und dem Vernehmen nach erst im Frühjahr
nach Berlin zurückkehren

Wie berlautet würde Herr Wißmann nicht von
Witu aus das Unternehmen zum Entsatze Emins begin
nen sondern sich zunächst nach Deutsch Ostafrika begeben
und seinen Entschluß je nach Maßgabe der dort vorge
fundenen Verhältnisse fassen

Der Leiter des deutschen Postamts in Konstanti
nopel Postinspector Kroll tritt für einige Zeit in türkische
Dienste über Er wird dem Generaldirektor der Posten und
Telegraphen als Rucawin Gehülfe eine Art Unterstaatssec
retär beigegeben Die Hauptaufgabe des Herrn Kroll wird
darin bestehen in das türkische Postwesen gewiffe bisher feh
lende Theile des internationalen Verkehrs einzufügen

Kaiser Franz Joseph von Oesterreich begiebt sich
Mittwoch nach Schloß Miramare wo am Donnerstag die
Kaiserin Elisabeth aus Corsa eintrifft Der Aufenthalt
des Kaiserpaares in Miramare dauert bis zum 5 Dezem
ber schließt also den Tag des Regierungsjubiläums des
Kaisers mit ein

Die österreichische Flotte soll durch zwei neue
Torpedokreuzer und ein Kriegsschiff erster Klasse vermehrt
werden

Die Prager Polizei hat die Abhaltung einer
großen Antisemitenversammlung dortselbst verboten

Die Generalkonferenz der deutschen Eisen
bahnen ist zum 14 Dezember nach Berlin einberufen
worden

Der ev angelische Bund ist Gegenstand einer interessan
ten Verhandlung vor dem Schöffengericht in Duisburg gewesen
Bei der dortigen General Versammlung des Evangelischen
Bundes hatte Lic Smend aus Seelscheid Siegkreis eine Rede
gehalten welche der klerikalen Duisb Volksztg Anlaß zu einer
kräftigen Abwehr bot Dieke Kritik legte der Vorstanv des
Zweigverems des Evangelischen Bundes einer gegen den Re
dakteur Herrn Paul Feige angestrengten Privat Beleidigungs
klage zu Grunde Der Vorsitzende verkündete nach längerer
Berathung das Urtheil das nach der K Volksztg dahin
lautet Zunächst sei angenommen daß die Kritik welche Ange
klagter an dem Auftreten des Zweigvereins überhaupt geübt
habe beleidigender Natur sei und daß die Privatkläger dieselbe
aus ihre Person hätten beziehen müssen Zweifellos stehe dem
Angeklagten der Schutz des s 93 zur Seite Er habe die be
rufsmäßige Aufgabe gehabt die von der Klage nicht bestritte
nen E itstellungen und Angriffe des Lic Smend abzuwehren
Das Gericht sei auch überzeugt daß die aggressive Tendenz des
Bundes sich gegen jeden überzeugten Katholiken richte wenn
vom Romanismus und Ultramontanismus die Rede sei
und halte es ferner für eme schwere Kränkung des patriotischen

sie fuhr mechanisch mit der Hand über die Stirn wie
wenn sie den dumpfen Druck hinwegwischen wollte der
lähmend auf ihren Gedanken lag Wie das Klopfen nun
aber noch stürmischer wiederholt wurde da kam ihr die
Herrschaft über Sprache und Glieder zurück

Ich komme sogleich sagte sie wenn auch mit merk
lich bebender und ganz veränderter Stimme Dann eilte
sie rasch an den Tisch ihrer Nebenbuhlerin und brachte
den Brief dort in die nämliche Lage in welcher sie ihn
gefunden hatte Wenige Minuten später trat sie aus dem
Schatten einer Coulisse auf die grell beleuchtete Bahne
hinaus und intonirte das kurze Liedchen mit welchem sie
sich in die Handlung der Operette einzuführen hatte

Wie schlecht disponirt die Vilmay heute ist flüsterten
die Habituös im Parquet einander zu und selbst die
Damen welche sie sonst dem neu aufgegangenen Stern
gegenüber noch immer mit ziemlicher Wärme vertheidigt
hatten fanden jetzt daß sie sich neben Alexandra Prochaska
doch recht ungraziös und linkisch ausnehme Erst der
heutige Abend schien den Sieg der Polin über ihre Rivalin
zu einem vollständigen machen zu wollen denn bei keiner
der früheren Aufführungen des Stückes hatte Jlka neben
dem enthusiastischen Jubel welchen Alexandra erntete so
schwachen und spärlichen Beifall erhalten Aber es war
ihr auch offenbar wenig genug an dem Händeklatschen der
Menge gelegen Als der erste Auszug zu Ende gegangen
kehrte sie nicht in das Ankleidezimmer zurück sondern sie
flüchtete sich von Keinem bemerkt in den abgelegensten
und finstersten Winkel hinter den Coulissen Da saß sie
ungestört und in all dem bunten Treiben mutterseelen
allein auf einem Versatzstück die Stirn in die Hand ge
stützt und still vor sich niederschauend auf die schmutzigen
rissigen Dielen Aber auch jetzt netzte keine Thräne ihre
Wangen und nur von Zeit zu Zeit zuckte es wie m
herbem namenlosem Schmerz um die feinen Lippen

Fortsetzung folgt



GefWcs der Katholischen wenn msn aus ihren konfessionellen
Ansichten einen Mangel an Nationalitäts Bewntztsein oder
Vaterlandsliebe folgere Gleichwohl sei die Grenze des zur
Wahrnehmung berechtigter Interessen anerkannten Spielraumes
m der Form verletzt worden Es sei daher auf eine Geld
strafe von hundert Mark und Publikationsbefugniß erkannt
worden

Die Verbreiterung der Friedrichstraße in
Berlin und die Durchführung der Pserdkbahngeleise auf
dieser Straße über die Straße Unter den Linden hinweg
ist vom Kaiser genehmigt worden Die Große Berliner
Pferdebahngesellschaft zahlt einen Beitrag von 1 /z Millio
nen zur Verbreiterung der Straße und erhält dafür die
Concession der Durchführung der Pferdrbahngeleife

Aus München wird geschrieben Am 3 Dezember wird
Max von Pettenkofer 70 Jahre alt Die bayerische Presse
erinnert aus diesem Anlaß heute schon an die vielen und großen
Verdienste des bedeutenden Gelehrten Hoffentlich werden alle
detheiligten Kreise den Tag nicht vorübergehen lassen ohne
ihrerseits daran zu denken was Pettenkofer unserer Universi
tät unserer Stadt ja dem ganzen Lande geleistet hat

Amtsentsetzung Die Heilbronner Zeitung be
richtet Der Gemeinderath hat gestern Abend einstimmig
beschlossen be m Ministerium die Suspcndirung des Ober
bürgermeisters Hegelmaier vom Amt zu beantragen und
über dessen gejamwte Gcschäftsverwaltung die Untersuch
ung einzuleiten

Ein Sittlichkeitsverbrechen ist am Sonnabend
Abend in Spandau im Hause Adamstraße 10 versucht worden
oder geschehen Etwa um 9 Uhr wurde die dort wohnende
Frau Wesener auf der zum Keller führevden Treppe geknebelt
im bewußtlosen Zustande aufgefunden In ihrem Munde
steckte ein zusammengewickeltes Stück Papier der Hals war
mit starkem Bindfaden umschlungen Nachdem man die Frau
aus ihrer Lage befreit uud sie ihre Besinnung wieder erlangt
hatte gab sie an daß sie vom Hofe in das Haus getreten und
Plötzlich von einem ihr unbekannten Mann überiallen worden
wäre Darauf sei sie sofort m Ohnmacht gefallen Darüber
was weiter mit ihr vorgegangen konnte sie keine Auskunft
geben Aus ollen den Vorfall begleitenden näheren Umstän
den wird geschlossen daß ein Sittlichkeitsverbrechen beabsichtigt
war

Die Unsicherheit in der Umgegend Kiels und an
der ganzen Strecke des Nordostseekanals wird angeblich
immer größer Mehrere Fälle sind uns so schreibt
man der K Z bekannt geworden wo auf der Land
straße gewaltthätige Angriffe ausgeübt wurden Bei
Christinenhöhe in der Nähe Kiels wurde am hellen Nach
mittag ein Geschäftsmann von vier Strolchen anscheinend
Italienern angefallen erst stark geschlagen und dann be
raubt in der Nähe von Königsförde ist der Kutscher mit
einem herrschaftlichen Tragen einem Ueberfall ausgesetzt
gewesen zwischen Hasfeldieks Damm und Kiel ist ebenfalls
ein Raubanfall verübt worden u a m Es erscheint
dringend geboten daß nach Schleswig Holstein eine größere
Truppe Gendarmerie oder Schutzmannschaft geschickt wird
besonders auch nach Kiel Die Hauptverkehrsstraßen vom
Kanal nach der Stadt müßten stets durch Berittene über
wacht werden Die Uebelthäter sind nicht diejenigen Ar
beiter welche beim Kanalbau Beschäftigung haben sondern
kommen aus jenem Gestndel das überhaupt nicht arbeits
fähig oder arbeitslustig kurz als Kanalbummlerthum
bezeichnet werden kann

Die Ermordung Hülseberg s in Hamburg Der
Koffer in welchen die Leiche gepackt war ist am Freitag Nach
mittag bei einem Sattler in der Steinstraße der Personalbe
schreibung nach von dem Mörder selbst für 28 Mark gekauft
worden Der Koffer ein Damenkoffer ist nicht mehr neu denn
er ist mit etwa acht Eisenbahnstatlonsmacken versehen Etwa
gegen 5 Uhr wurde der Koffer von einem 18 20jährigen Lauf
burschen ür den Käufer abgeholt und wahrscheinlich in ch dessen
Logis gebracht Die Absicht des Mörders den Koffer mit
der Leiche in seinem Logis noch einige Tage nach seiner Ab
reise stehen zu lassen wurde dadurch vereitelt daß das Zimmer
schon am Sonnabend Abend von einem neuen Miether bezogen
werden sollte Dauth hatte nämlich wie es heißt unter der
Angade daß etwa nach drei Tagen ein Freund von ihm den
Koffer in Empfang nehmen werde denselben im Logis gegen
eine Extravergütung zurücklassen wollen wovon er aber ab
sehen mußte nachdem er am Sonnabend Morgen von seiner
Logiswirthin erfahren hatte daß dies nicht möglich sei Außer
dem Gelde und den Pretiosen die Hülseberg bei sich führte
trug er noch ein Taschenbuch in welchem sich ein Hamburger
Loos V und andere Werthsachen befanden Sämmtliche
Gegenstände hat sich der Mörder anscheinend angeeignet Das

Mordinstrument mit welchem die blutige That ausgeführt
wurde wurde noch nicht aufgefunden Mehrere Verhaftungen
haben bereits stattgefunden da man vermuthet daß Dauth
Mitwisser oder Helfershelfer hatte Der Bursche welcher

den Koffer abholte wurde bis jetzt noch nicht ermittelt
wahrscheinlich hat Dauth ihn ebenso wie den Dienstmann
der den Koffer aus keinem Logis wegbrachte auf der Straße
aufgegriffen und mit der Abholung desselben beauftragt
Der nach der Angabe der Frau Hulieberg des Mordes ver
dächtige Steward heißt Stsudt und ist aus Gießen gebürtig
Staubt fuhr wiederholt auf der Red Star White Star
und der Hamburg Amerikanischen Linie als Steward Der
selbe hat die Wohnung in der Altstädter Neustraße acht Tage
bewohnt Daß der Mord hier geschehen beweisen Blutflecke
an der Zimmerdecke dem Spiegel und an den Bildern
Staudt hat hier in dem Hotel zu den vier Jahreszeiten eine
Braut welche eine Photographie desselben besaß Durch diese
wurde konstatirt daß er den Zug 10 Uhr 14 Minuten Vorm
benutzt hat um nach Amsterdam zu reisen Er war der Ein
zige der zu diesem Zuge ein Billet nach Amsterdam gelöst hat
Kriminalbeomte wurden bereits 2 Ulzr Nachmittags von hier
nach London Hanvich Vlissingen Bremen und Amsterdam
entsandt Ebenso wurde der Telegraph nach allen Himmels
richtungen in Bewegung gesetzt

Moskowsly Listot erzählt folgende für russische
Verhältnisse bezeichnende Geschichte Der längs der
Caihciner Eisenbahnlinie wohnende Großgrundbesitzer und
Staatsbeamte sandte eine größere Menge Getreide zur
sofortigen Verladung auf die Station O Als er nach
drei Tagen auf den Bahnhof kam lag das Getreide noch
da Der Stationsvorsteher behauptete daß er wegen Man
gels an Wagen noch nichts habe laden können Sofort
berief Herr F die Gemeinde Versammlung von O zusam
men um ihr den Fall vorzutragen Die Duma entschied
daß der Bahnhofsvorsteher auf der Stelle 25 Peitschen
hiebe erhalten müsse und zwar wegen unehrerbietigen Be
nehmens gegen einen Staatsbeamten Trotz aller Bitten
des unglücklichen Eisenbahnbeamten wurde die Strafe an
ihm vollzogen

Verhaftung eines Polizisten Während eines
Krawalls in Midleton Irland am 1 ds bei welchem
die Polizei genöthigt wurde das Volk mit dem Bajonnet
anzugreifen wurde ein gewisser Patrick Ähren durch einen
Bajonnetstich verwundet er starb an der Wunde Die
Leichenschaujmy hat nunmehr gegen einen Polizeiconstabler
Namens Edward Swindell welcher Ähren verwundete
einen Wahrspruch auf vorsätzlichen Mord abgegeben
mit dem Hinzufügen daß der der Polizei ertheilte Befehl
zum Angriff zu schreiten ungerechtfertigt gewesen fei
Swindell wurde verhaftet und ins Gefängniß gebracht

Der Letzte seines Stammes Am 22 d M
verschied in Budweis kinderlos nach längeren Leiden Herr
Anton Guldener Re chssreiherr von Lobes im 68 Le
bensjahre als bürgerlicher Buchbindermeister Der Ver
blichene entstammte einem alten böhmischen Adelsgeschlechte
das im südlichen Theile Böhmens reich begütert war
Die Familie verarmte gänzlich und so mußte Anton von
Guldener der Letzte seines Stammes sich durch seiner
Hände Arbeit das tägliche Brot erwerben

Handels Nachrichten
Berlin 27 November Die heutige Börse unterschied sich

ihrer Tendenz nach kaum von der gestrigen In spekulativen
Werthen herrschte ungemeine Zurückhaltung Russen mußten
wieder etwas nachgeben Etwas günstiger gestaltete sich die
Lage des Bunken und Bahnenmarktes Montan und Industrie
werthe im Allgemeinen behauptet Schlußtendenz unsicher

Man notirte Kredit 158,SO Berliner Handelsgesellschaft 169,50 Fran
zosen 104,75 Lombarden 42,10 Türkische Tabak 93,10 Bochnmer Guß
177,75 Dortmunder 88,10 Laurahütte 125,25 Darmstädter 1S5,75 Deutsche
Bank 167,10 Disk Kommandit 217,50 Russisch Bank 51,50 Lübeck Büche
ner 168,59 Mainzer 106,50 Marienburger SO,50 Mecklenburger 155,
Ostpreußen 124,40 Duxer 172, Elbethal 82,50 Galizier 87,50 Mittel
meer 121, Große rnss Bahnen Gotthardbahn 124,80 Rumanier
106,20 Italiener 95,10 Oesterr Goldrente 92, do Papierrente 68,10
d Silberrente 68,80 do 1860er Loose 117,50 Russen alte 97,25 do 1880er
36 40 do 1884er 99,30 4proz Ungar Goldrente 83,35 Russische Noten
206,25 do Orient II 61,60 do Orient III 62,25 Serbische Rente 81,60
Privatdiskont 3j pCt

Berlins November Weizen matt loko 173 bis 202 M, November
Dezember 178 M Roggen loko sehr still Termine durch Realisati
onen gedrückt loko 148 bis 160 M Novemver Dezember 1/2,25 M
Eerste ruhig loko 132 bis 197 M Hafer oko vernachlässigt Ter
mine niedriger loko i30 bte 162 M November Dezember 1 5,50 M
Rüb weichend loko ohne Faß M November Dezember 61,20
M Petroleum loko M Spiritus behauptet mit 50M Verbrauchsabgabe loko ohne Faß 53,70 M, November Dezember 53,50
M mit 70 W Verbrauchsabgabe loko ohne Faß 34,60 M November De

zember 34 10M Mehl Weizenmehl 00 25,75 bis 24 024 bt
2 M Roqgemnekl 0 22,75 bis 21,25 M 0 und 1 22,50 bis 21,75 M

Preist versieh sich sofern nicht anders angegebcn als bezahlt
Stettt 27 November Getreidemarkt Weizen matt loco 1A

bis 137 pro Novbr Dezbr 189,00 pr April Mai 196,00 Roggem
ruhig loco 147 bis 53 pr Ncvbr Dezbr 150, 0 pr April Mai 154,50
Pomm Haser loco 136 bis 1W Rüböl behauptet pr Novbr 60,50 pr
April Mai b ,S0 Spiritus fest loco ohne Faß mit 50 Mk Konsum
steuer mit 70 Mk Konsumsteuer 34,20 pr Novbr Dezbr mit
70 M Konsumsteuer 33,70 pr April Mai mit 70 M Konstimsteuer 36,00
Petroleum loco verzollt

öl 27 November Setre demarkt Weizen hiesiger loco 21,00
do neuer 18,75 do fremder loco 22,00 pr November 20,25 pr März
20, 0 iir Mai 21,15 Roggen hiesiger loco neuer 16,co fremder loco 17,00
pr Nrvbr 15,55 pr März 16,00 pr Mai 16,00 Hafer hiesiger loc
14,50 fremd 15,50 Rübi lcco 65,50 pr Mai 59,90 pr Oklbr 57,50 Br

BreSla 27 November Spiritus per 100 Ltr 100 PCt excl 50 M
Verbrouchsabgabe 51,70 bez pr Novbr Dezbr 51 70 bez per April MÄ
53,50 bez per 70 Mk Verbr Abgabe Per Novbr Dezbr 32,W bez
Weizen 70 M per November32,20 bez Roggen per Novbr Dezbr
153,00 bez per Dezbr 153 00 bez per April Mai 157 N bez Rüböl
loco per November 62,00 bez per Novbr Dezbr 61,00 bez per April
Mai 34,00 bez Zink umsatzlos Wetter Prachtvoll

Posen 27 November Spiritus loco ohne Faß s0 proz 52,00 bez do
70 proz 32,50 bez Tendenz behauptet, Wetter Schön

Hamburg 27 November Kaffee Good average Santos per Novbr
per Dez mber 78 pr März 78Z pr Mai 78 V Behauptet

Magdeburg 27 November Zuckerbericht Kornzucker excl von 92
PCt 17,75 Kornzucker excl 88 PCt 17,00 Nachprodukte excl 75 Rende
ment US,00 Ruhig fjein Brodrafsinode 28,75 fein Brodraffinade 28,50
Gem R ffinade II mit Faß 28,25 Gem Melis I mu Faß 26,75 Ruhig
Rohzuckr I Produkt Transito f a B Hamburg pr November 13,37V
bez pr Dezbr 13 32z bez 13,35 Br pr Januar 13,57j Gd, 13,42V Br,
pr März Mai 13,57 bez Br Schwach

Petersburg 27 November Der kaiserliche Ukas be
treffend die Aufnahme einer 4prozentigen Anleihe im Betrage
von 125 Millionen Goldrubeln behufs Ankaufs der noch um
laufenden Stücke der Sprozentigen äußeren Anleihe vom Jahre
1877 und behufs Beschaffung der Mittel zur Tilgung der 1377
und 1878 temporär emittirten Creditbillets ist nunmehr veröf
fentlicht worden Die neue Anleihe wird im Staatsschuldbuche
unter der Bezeichnung Russische 4proz Goldanleihe von 1889
eingetragen Die Obligationen werden aus 125 auf 625 und
Z125 Goldrubel lauten wobei 125 Goldrubel gleich sein werden
404 deutschen Reichsmark Die Zinsen werden vierteljährlich
bezahlt der Zinsengenuß beginnt am 1 Dezember 1388 Die
Obligationen werden binnen 81 Jahren getilgt

UWMÄtMxx
ein jung Buchhändler Ab 8j Bersamm im Pfälzer Schießgraben

Mehlbörsenvers mimlimg Nm 4 5 Im Saale v Kohls Restaurant Königsftr S
Lruithologischer entral Verein für Sachse m d Thüringen Abends 8 Ver

sammlung in Kohls Restaurant Königsstr 5
WienenvSter Versammlmig Ab 8 10 im Weißen Roß

ircheu Gesangverei zn St George Ab j3 im Pfarrhause zu Glaucha
verband deutscher HandlungSgehiilse Kreisverein Halle a S Ab S Uhr

Sitzung im Cafe David 1 Treppe
Hall Turnverein Ab 8 10 Uebungsstunde in der städt Turnhalle
Hallischer Schachklub Ab 8 im Cafö Dvvid
Handwerler BilSimgSverein Ab 8j Gesangstunde im Paradies
Miiimergesaugvereia Ab 8 11 im Paradies
Katholischer Gesangverein Cäcilie 8 10 Uhr in Wilkes Restaurant
Liedertafel Melodie Ab 9 Uebungsstunde im Goldenen Löwen
Handwerlermeister Liedertasel Ab 8 11 Uebungsstnnde in Wilke s Ri u xrant
SrenzdrLder Stammtisch 1 Z Ab 8 Böhmische Bierhalle
Theatralischer Berein Thalia Ab 8 in Ca ö David

Abgang uud Ankunft
der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Nach Leipzig 3 10 fr 5 30 fr
M 40V 7 36 V 8 30 B 10,15
V 11,40 V 1 40 N 3,20 N
5 8 N 6,25 A 7 15 A 9 5 A
10 47 A 11,0 A

Nach Magdeburg 7 19 V 9 51 V
10 50 V M Cöthen 11,31 V
1 24 N 3 8 N 5 50 N 8 33 A
10 29 A 12,33 A bis Cöthen

Nach Berlin 4 36 ft 7 25 V
9 18 V 11 0 V 1 40 N 5 39

N 6 0 A 9 25 A 11 35 A
Nach Thüringen 5 45 fr 7 39 B

10 15 V 11,30 V 2 5 N
5,30 N 6,15 A 9,35 A sbis

Erfurt 10,58 A
Nach Posen 7 40 V 11 34 V Ms

Cottbus 1 33 N 7 20 A M
Cottbus

Nach Kassel 5 10 V 7 50 V sbis
Eisleben 9,0 V 11,43 V
12,50 N sbis Eisleben 2,0 N
5,50 A 9,30 A sbis Nordhau
sen 10 37 A 11 0 sbis Eis
leben

Nach Vienenburg 7 45 V 11 35 V
3,5 N 6 0 A 9,25 A sbis
Halberstadt

bedeutet Schnellzug

Nach Schafstiidt 5 45 V 4 0 N j

Von Leipzig 6 30 V 7 9 B
7,58 V 9,43 V 11 5 V
11,28 V 1 12 N 2 52 N 4 20

N 5 32 N 7 30 A 8 23 A
8 50 A 10 26 A 12 0 A

Von Magdebnrg 2,53 fr 7 27 V
8 52 V svon Cöthen 10 2 V
1 26 N 5,3 N 6,56 A 8,58 A
10 41 A

Von Berlin 4 21 fr 7 33 V svo
Bitterseld 10 3 V 11 25 V
1,50 N 5 25 N 5 44 N 8 5
A 10,51 A

Von Thüringen 4,30 ft 7 5 V
svon Erfurt 9 13 V svon Er
furt 10 28 V 1 9 N 5 14 N
5 33N 8,12A 9 19A 11 14A

Von Pose 7 6 V on Falken
berg 12,56 N 7,9A 10,14 A
von Cottbus

Von Kassel 6 29 V svon Eisleben
6 55 V sv Nordhansen 7 14 B
10 5 V 12 30 N svon Eisleben
1 13 N 5 13 N 7 10 A lvon
Eisleben 8 55 A 10 35 A

Von Vienenvurg 7 5 V svo Cöu
nera 8 10 V svon Halberstadt
10,5 V 1,16 N 4 55 N 8 50 A
bedeutet Lokalzug

Von Schasstädt 8 50 A 10 15 V

Berliner Börse
vom 27 November 1888

Preich und Deutsche Fonds
Dividende 1887

D Reichs Anleihe

Cvnsolidirte Anleihe

4

3V
4

3 /2
4

4

3V
4

4

4

4

4

4

4

Staat Anleihe 1868
50 52 53 62

Staais Schnlbsch
Sächsische Pfand Br
Pommersche R, Br
Posensche do
Preußiiche do
Sächsische do
Schlesische 0
Bad Eisenb, n
Bairische Anleihe

Hamb Staats Zwi e V
Sachs, Altb L O 4
Sächs StaaiS Anl 4

do Staats Renk
do Ludw Pfdbr, 4
do do do 4ViPr Pr, Anl v 55 3

Braun 20 Thl L ft
Cöln Mind Präm 3V
Deffaner 3Hamb 50 THK L 3
Meininger 7 U L ft
Oidenb 40 Thlr L 3

108,10 b
103,10 B
107,60 G
104,00 b
103,00 b
102,40 B
101,20 b
104,25 G
104,90 b
104,90 b
104,90 b
104,90 ü
105,00 B

107/10 G
101,80 b

93,60 b
100,00 G

169 80 G
100,30 b
139,30 b

139 00 b
25,90 B

136,00 b

isr h Stamm Aktien
Aachen Mastricht
Altenburg Zitz
Mz Ludwigshafe
Marienb Miawka
Meckk, g, Franz

9

4V
1

S

55,90 bE
181,00 B
106,60 b
90,75 b

155,40 b

Niederwaldbahn
Ostprenß Südbahn
Saalbahn
Weimar Geraer
Werra Bahn
Bnschtiehrad Bahn
Dnx Bodenbach

Gal Mrl, L, B
Südöst Lombard,
Kursk Kiew 5
Russ Saatsb 5 /o
do Südwestb 5

Warschan Wi n
Gotthardbahn

2

0

0

IV
6

7V
4

66,40 b
124,80 b

42,30 bG
19,50 bG
73,10 b

125,75 b
171,90 b
87,60 G
42,25 b

122 00 b
68, 0 b

179,00 B
124,75 b

Eisenvahn Prioritiits Stamm Nktim

Marienb Mlaw,5 /o
Ostpr Südbahn 5 /o
Saalbahn 5
Weimar Gera 5 /o

111,90 bG
119,00 bG
107,00 bB
87,90 b

Inländische Eisenbahn Prioritäten u

Obligationen

BreSlau Warschau 5
Dtich Norbd Lloyd 4
Halberst, Blankenb
Ostprenß Südbahn
Saalbahn
Weimar Gera
Werrabahn I Lm

do 1886

4

4V
3V
4

4

4

101,00
103,00

Msl iseab Priorit vbligationen
Dnx Bodenbach

do 2 Ldo 3 DKaschau Oderberger
Goldpr

Kronpr Rndolssb
Oeft Franz Sib

do von 1374

87,80 G
87,80 b

84, l0 G
101,60 G
76,25 bB
82,75 B
79,75

Oest, Fr,Stb,v,1885
do Ergänz, Netz

Okst, Franz,1,n,2,L
do Goldprior

Pilsen Priesen
Südösterr Lomb,

do neue
do Oblig
do Gold

Ungar Nvrdostbahn
Brest Gragewoind,g
Gr Russ Eisenb g
Koslow Woron gar
Kursk Charkow gar

do in Liirl
Kursk Kiew gar
Mosco Kursk gar
Mosko Rjäsan gar
Rjäsan Kcslow aar
Rjaschk Morczansk
Slldwestbahn gar
Transkaukasische g

do kleine
Warschau Teresp g
Wladikawkas
Aachen Mastricht

Wechsel

Amsterdam 100 Fl
London 1 Lstrl
Paris 100 Fr
Wien 100 Fl
Petersburg 100 SR
Warschau 100 SR

8 T
8 T
8 T
8 T
3W
3 T

78,00 b
78,20 B

107,60 G
101,60 B
75,10 G
60,40 bG
60,40 bÄ

103,70 bB
96,00 bG
81,50 G
90,20 b
74,50 G
95,90 B
95,20 b

86, 50 G
81,80 B
90,75 G
86,75 b
94,75 G
82,60 b
66,60 bG
67,80 G
95,40 b
79,70 b

102,00 G

168,55 b
20,36 b
80,40 bG

166,95 b
204,00 b
205,00 b

AnSläudifche Son s

Egypier garant
Italienische Rente
Oesterr Goldrente

do Papicrrente
do Silbe rreute

3

S

4

4 /5
4V

95,10 b
92,00 b
68, 0 b
63,30 S

Russ Goldrente
do Orient Anleihe
do Prämien 64
do do 66do C, Bod ncredit
do Curl Psandbr

Serb Gold Psdbr
do Rente

Ungar Goldr 5,1000
do do k 500
do do Ä 100
do Jnvest, G, A
do Papierrente

113,30 bG

175,50 b
155,75 b
76,10 G

84, l0 bG
81,60 bG
83,50 b
33,50 G
33,70 b

101,20 bG
76

Industrie Aktien

Chemuitz
Magdeb Baubank
Heinrichshall
Leopoldshall
Staßfurter
Schäffer K Walcker
Dessauer Gasges
Berlin AnHalter
Chemn Werkzeugs
Freund conv
Frister Nähmaschinen
Grnsonwerk
Hall Maschinen
Löwe ä Eo

Zeitzer M fchinen
Cröllwitzer Papier
Eilenburger Cattnul
Langensalzaer Tnchf
Kette Elbschifffahri
Magdeburg Straßb
Glauzig
Körbissorf
Biizar
Berlinerl Aqnarium

do Brotfabrik

2 232,50 bG
10 185,75 b

4 112,00 G
S

3

116,25 bG
146,50 G

9 166 0 G
170,25 b
120,75 G

9 /2

LV 85,80 bG
9V
0

12

206,00 b
37,90 bG

287,50 bG
15 260,00 bB
12 365,00 oG
6V 127,25 bG
12j 316,00 bG
18
10 167 50 b

4

5 95,25 G
0 79,50 Ä

235,00 G10
6 10i,50 G
5 105,50 bG

V
2 67,50 G
13

Immobilien Ges
Nordh Tapetenfabr
Thüringer Salin
Westfälische Union

do St, P

6V
2

121,50 b
122,50 G
66,25 bG
42,00 B

147,00 HP

Bank Atien
Berliner Kassenv

do Handelsgef
do Maklerver

Brannfchw Bank
Coburger Credit
Darmstädter Bank
Dessauer Credit
Deutsche Bank
Disconto Comm
Dresdener Bank
Geraer Bank

do Credit
Leipz Creditanstalt
Magdeb B nkverein
Meining Hyp 40 /o
Mitteld Cred tban
Nationalb f Dschl
Norddeutsche Bank
Oest Cxedit Anstalt
Petersb Discontob

do Internat
Prenß Bodencredit
do Ctr, Bd 40 /o

Reichsb nk 4V
Sächsische Bank
Schles Bankverein
Weimarische Bank

5

9

3

4V
4

7

9

9

10
7

0

S /2
9

5

5

4V
6

3V
3

18

12z
6

8

62
4

6

0

125,50 b
169,90 bG
137,25 G
103,00 G
90,00 bG

155,75 b
174,00 B
167,25 bG
217,50 b
137,00 bG
84,60 b

103, 0 bB
189 80 G
112,10 G
101,70 bB
102,90 b
124,80 bG

15 75 b
156,80 b
114,75 b
118,60 bG
140,90 bG
141,20 b
111,80 G
122,00 bB

Bergwerks n d HStteu Aktien
AnHalter Kohlen
Dortm Union

do St, P,Lt,L
Duxer Kohlen
do do eonv

Köln ZWsen

13 178,75 B
13,00 bG
83,40 bG
60,10 G

110,00 bB
27,25 bG

Kön u
Lauchhammer
Riebeik Montai
Sächs Gußstahl
S Th Brannk V

do St, Pr 5 /o
Stolb Zinkhütte

d St, Pr 5Westeregeln

Laurahütte 5V
5

Ivz
8V
7

125,10 b
95,80 bG

167,25 W
154,00 B
158,25 G
158,50 G
48,00 b

129,40 b
186,60 G

Deutsche H p theke Pfa dbriese

Arh D Pfandbr
Goth Pr Pfandbr
Meining Hypothbr

do Präm Psdbr
Nordd Gründer, Pf
Pr Bodcncr rzb 110
Pr Cent, Bod rzb
Südd Bodencredit

4

3V
4

4

4

5

5

4

103,00 bB
106,60 b
102,50 bG
130,00 B
102,50 G
111,75 G
113,10 G
101,90 G

Leipz Börse
Sächs Rente v 1876
Altenburg Zeitz
Aussig Teplitz
Buschtiehrad I lZm
Altenburg Z itz

do St Pr 5
Buschtiehrader L
Weim Gera St A
do St Pr 5

Allgem D Credit
Leipziger Bank
Sächsische Bank
Dörstewitz Rattm
S Thür Braunk
do St Pr 5 /o

Zeitzer Par u S A
Zuckerraffinerie Halle
Cröllwitzer Papiers
Hall Straßenbahn
Mansfelder Kupfer

V 27 Nsv
93,50 G

103,75 B
103,75 B
88,30 B

133,50 B
165,00 B
139,75 bG
20 00 B
33,00 B

190,25 b
134,50 B
111,75 B
59,00 G

153,00 G
159,50 B
89,75 bG

11 0 b
163,00 G

S22M U

4

4

5

S s
3

8

0

3

9

5

4

0

7

7

3

9

10
6

40



Der am 29 September 1888 gegen den Arbeiter Hermann
Wilke aus Wartenburg bei Wittenberg erlassene Steckbrief ist er
ledigt I 2410/88

Halle a S den 24 November 1888
Der Königliche Erste Staatsauwatt

Empfehle m Wcihmchis Gcschcnimu I Htznllnerkiins
M WÜMS K wis Mw bis lZ

Der gegen den Schuhmacher Paul Karras zu Halle s S
unterm 19 November dieses Jahres erlassene Steckbrief ist erledigt
I 3411/87

Halle a S den 25 November 1888
Königliche Staatsanwaltschaft

Vilrl MNWdTZ z MWrstrch
Gegründet 186V Gegründet 1869
Mi M6rtTWKk6 k6M MrrWKllMrvbtzMckMW j

Großartiges Lager nur guter hochmodernster

MO in Ä 8t SkvSolide gute Arbeit

dw Mtie M8 Zg
angezogene in den neuesten Anzügen Täuflinge in
Leder und Zeugbalg Kugelgelenk c in allen
Größen Puppenbälge in Leder u Zeug Puppen

köpfe in Wachs Porzellan Papiermache
Metall Neuheit auch mit Schlafaugen

tti mlßermdenUich billigen Preisen

Die Honigkuchenfavrik

I I Svrvon
7 Rannische Straße 7

empfiehlt zum bevorstehenden ihre
rühmlichst bekannten Fabrikate

bei 3 Mark R,SV Mk Rabatt
Einem geehrten Publikum von Halle und Umgegend theile ich

hierdurch ergebenst mit daß ich am heutigen Tage das dem Herrn
Breslau

Mmiick MchtroS MchzMM Rttcht
gekauft habe und nach diesem Verfahren selbst backe sowie daß das
nach diesem Reeept gebackene Malzbrod und Malzzwieback nur
allein bei mir zu haben ist Dass lbe eignet sich hauptsächlich für
Magenleidende Blutarme Brunnmtrinker und gegen Sodbrennen Es
ist von verschiedenen Professoren und Doktoren empfohlen auch in hie
siger Königlicher medicinischer Universitäts Klinik untersucht worden
und für chronischen Magen und Darmkatarrh empfohlen Um gütige
Unterstützung meines Unternehmens bitte

wlvlm M vks Bäckermstr
Gr Ulrichstraße 23

in der Kgl Oberförstern Zchkendittz
S Freitag den Dez mber

Z O Uhr
in der Dölauer Haiöe JageK 85

an der Salzmündcr Chaussee
cirra 160 im kieferne Kloben und
Knüppel 400 im kiesernes Reisig
28 rm kiesernes Stockholz so
dann 5 Birken mir 2 km L0O

Billige Preise I Stück kiesernes Bauholz mit 500im
II Sonnabend den 8 Dezbr

I Nhrauf dem Waldkater bei Schkenditz
weidene Bandstöcke auf dem Ukter
forst M s blirg Göhlitscher Wehricht
ca 200 Hundert Hohvdorfer Wey
richt 190 Hunderts auf demUnter
sorst Maßlau 76 Hundert
III Montag den I Dezbr

IVV2 Uhr
im Unterforst Radewell SchlagXI
ca 20 Eichen mit 30 km 11 EschenVerficher Bestand am 1 November 1888 7R83V Pers mitlmit 2 km 26 Erlen mit 17

S4V3VSVVV Mark sodann ca 30 iw Kloben u KuüpBerfichernngssumme ausbezahlt seit Beginn spel 8 im Stockholz ca 400 im

astor il ad k
Pfund 8V Pfennige nr allein bei

K neben dem Hauptpostamt

Gothaer Lebensversichrrungsbank

dem

,ge

ca INS 44 MarkDividende im Jahre 1888 4 o/g der Rormalprämie nach
alten 33 bis IS8 der Normalprämie nach dem nenen
mischten Vertheilungssystem

Die Versicherungen Wehrpflichtiger bleiben
auch im Kriegsfalle in Hrast

Anträge anf Ausfertigung von Policen welche als
Weihnachtsgeschenks Bertvendung finden sollen mögen bal
digst gestellt werden damit die Zustellung der Versiche
rungsscheine rechtzeitig erfolgen kann

Vertreter der Bank in Halle a S
M Schwetschkestraße 1 I

Abraum und Unterholz Reisig
Schkeuditz den 27 Novbr 1388
Königliche Oberförstern

Vtlh vWZ
Coudttorei Leipzigerstratze Nr 93

empfiehlt ff Spritzkuchen Pfannkuchen mit verschiedener Füllung
Torte aller Gattungen Choeolade Confitüren u f w
tvltmus ins Haus werden billigst und pünktlich ausgeführt

MiomMmler Ami kr AM Hakt mS
its S lkreists

Am Freitag den HO November Abends 8 Uhr findet im
Saale bes Karlstraße IS eine

N OZ ZA M U GZ BWZAZMZWMK
statt in w lchcr

Herr Prostssor vr wroddslk
über Deutschlands gegenwartige Interessen w
Asrika sprechen wird

Wir laden unsere Vsreinsmitglieder und Parteigenossen zu dieser
Versammlung ein und bemerken noch daß uns die Mitglieder der frei
konservativen konservativen und demschfreisinnigen Partei als Gäste
willkommen sein werden

ViM
sGlaS Porzellan u

LnxuSwaaren
Lonmil lleckept

gr Ulrichstraße
22

ff

t

V r lUUor

ofterirt in Ballen e
August Peter

KöuigBratze S W

Wck OkM Me
von t v Oa Berlin Zil und Cöln a Rh
ist unübertroffen gegen rauhe und
ispröde Haut und namentlich Damen
zur Erhaltung eines schönen Teints
zu empfehlen zu haben k Packet
3 Stück 50 Pfg bei

Reinh Qningne Martinsgasse
Max Jacnli Klausstraße 37
E Richter Parfümen ie Geschäft
Franz Steinbeift Domplatz

WchmiD ßAWW
Zum bevorstehenden Feste

Liefert das vorzüglichste und
billigste

Kackmehl
l in jedem Quantum dieDsmpf
mahlmühle

Gustav F
Halle a S

Kr Kis S4 11

Um mein Lager von Wintermänteln bis Weihnachten noch voll
ständig zu räumen verkaufe ich von heute ab sämmtliche v n dieser
Saison vorräthige Stücke zum

klein gesägt und gehackt fuhren
j weise und einzeln billigst bei

Dampisägewerk Steg 14

M ÜSslü ll
Täglich frische

a Dutzend Mark 1,80

Mr
Hoflieferant

Steinstr 63 u Brüderstr 7

Restaurant
FrankenvrS

gr Ulrichstr 48
Heute Donnerstag Abend
l k tsrtk 8 W

H

Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle
Mends

Expedttton des Halle schen Tageblattes Große Mrichstraße 19 geöffnet von llhr Morgms bis 7 Uhr

Hierzu i Beilage
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